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Räuberischer Albtraum: Autofahrer in
Eldena bei Panne ausgeraubt!

Am 28. März 2025 wurde ein Autofahrer in Eldena während
einer vermeintlichen Panne überfallen. Staatsanwaltschaft

warnt.

Eldena, Deutschland - Die Staatsanwaltschaft Schwerin hat
vor einer neuen Räubermasche gewarnt, bei der Unbekannte
eine Auto-Panne vortäuschen, um hilfsbereite Fahrer
auszurauben. Dies wurde durch einen Vorfall belegt, der sich am
28. März in Eldena bei Ludwigslust ereignete. Ein 44-jähriger
Autofahrer, der einem in Not geratenen Fahrzeug helfen wollte,
wurde dabei Opfer eines Übergriffs.

Der hilfsbereite Mann hielt an, als er sah, dass ein Auto quer auf
der Fahrbahn stand. Plötzlich wurde er von einem 26-jährigen
Rumänen mit einem Messer bedroht. Unter dem Druck der
Situation gab das Opfer 15 Euro heraus. Doch damit nicht
genug: Der Täter zwang den Autofahrer, ihn zu einer Bank zu



fahren, wo dieser 310 Euro von seinem Konto abheben musste.
Der Geschädigte kommt ursprünglich aus Neuseeland und
befand sich aktuell in Mecklenburg.

Festnahme und rechtliche Schritte

Nach dem Vorfall meldete sich der Geschädigte bei der Polizei,
die umgehend Ermittlungen aufnahm und seit Ende März nach
den Tätern suchte. Am Mittwoch gelang es den Beamten, den
26-Jährigen im Landkreis Ludwigslust-Parchim festzunehmen. Er
wurde mittlerweile in Untersuchungshaft genommen. Ihm und
einem flüchtigen Komplizen wird schwere räuberische
Erpressung vorgeworfen.

Gemäß § 253 des Strafgesetzbuches (StGB) handelt es sich bei
diesem Vorfall um räuberische Erpressung, da das
Nötigungsmittel – die Bedrohung mit einem Messer – den Täter
in die Lage versetzt hat, die Vermögensverfügung des Opfers zu
erzwingen. Der objektive Tatbestand ist erfüllt, da Gewalt gegen
eine Person angewendet wurde und mit der Drohung eine
gegenwärtige Gefahr für Leib oder Leben geschaffen wurde.
Dies ist ein typisches Beispiel für die Anwendung qualifizierter
Nötigungsmittel, wie sie im Gesetz beschrieben werden.

Überblick zur Kriminalität in Deutschland

Der Vorfall in Ludwigslust reiht sich in ein beunruhigendes
Muster von Kriminalität in Deutschland ein. Im Jahr 2022 wurden
rund 5,63 Millionen Straftaten erfasst, wovon über 38.000
Raubdelikte dokumentiert wurden. Dies zeigt einen
besorgniserregenden Trend, insbesondere da Diebstahlsdelikte
seit 2015 erstmals wieder zugenommen haben. Die häufigsten
Formen sind Ladendiebstähle und Fahrraddiebstähle, während
bei Raubüberfällen auf Geldinstitute die Aufklärungsquote bei
knapp 60% liegt.

Im Gegensatz dazu zeigt die Aufklärungsquote bei
Wohnungseinbruchdiebstählen mit 16,1% eine deutlich



geringere Ermittlungserfolge. Diese Zahlen verdeutlichen, dass
nicht nur das Problem der Kriminalität in Deutschland
zunehmend ernst zu nehmen ist, sondern auch die
Notwendigkeit, Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit der
Bürger zu ergreifen.

Details
Vorfall Raub
Ursache Notfall
Ort Eldena, Deutschland
Verletzte 1
Festnahmen 1
Schaden in € 325
Quellen www.nordkurier.de
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